
FREIWILLIGE FEUERWEHR HEINE 
 

 
 

RETTEN, LÖSCHEN, BERGEN, SCHÜTZEN 

 

 

 

Protokoll der außerordentlichen 

Jahreshauptversammlung 

vom 13.11.2023 
 
Teilnehmende Kameraden, Gäste und unterstützende Personen: 
Ortsbrandmeister (OBM) Nils Haarje,  

stellvertretender Ortsbrandmeister Swen Mehrtens, Gemeindebrandmeister 

Marcus Sudmann, Jan Malte Heißenbüttel, Söhnke Heißenbüttel, Niklas 
Heißenbüttel, Jan-Klaus Heißenbüttel, Steffen Schnibbe, Lars Schnibbe, Jörg 

Schnibbe, Volker Schnibbe, Torben Schnibbe, Jürgen von Oehsen, Katrin 
Scharffetter, Jürgen Scharffetter, Christoph Werde, Niels Bertram, Carsten 

Martfeld, Malena Martfeld, Jochen Haarje, Marc Mehrtens, Hinni Otten, Rainer 
Stöver, Andreas Kühne, Ortsbrandmeister Lehnstedt Lars Gramatzki,. 

 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Um 19:30 Uhr eröffnet OBM Nils Haarje die Versammlung im Feuerwehrgerätehaus in 
Lehnstedt. Er stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß und die Versammlung 

beschlussfähig ist. Er begrüßt die eingetroffenen Gäste und Kameraden der Wehr. 
 

2. Vorstellung der Möglichkeiten zur Weiterführung der Heiner Feuerwehr 
Ortsbrandmeister Nils Haarje stellt in Kürze die möglichen Varianten vor. Zuletzt 

wurden diese Feuerwehrintern am 05.11.2023 beraten 
 
Variante 1: Die Feuerwehr Heine bleibt eigenständig und das Gerätehaus wird saniert. 

Aus der Bedarfsplanung ergibt sich in diesem Fall für die Zukunft ein wasserführendes 
Fahrzeug. Voraussetzung hierfür sind 12 Atemschutzgeräteträger. 

 
Variante 2: Die Feuerwehr Heine bleibt eigenständig und das Gerätehaus wird saniert. 
Aufgrund fehlender Atemschutzgeräteträger besteht keine Möglichkeit für ein 

wasserführendes Fahrzeug. In Betracht käme ein Kleinlöschfahrzeug, welches derzeit 
jedoch nicht der Norm entspricht und in der Bedarfsplanung ebenfalls nicht 

vorgesehen ist.  
 
Variante 3: Die Feuerwehr Heine fusioniert mit der Feuerwehr Lehnstedt und verbleibt 

mit einem Fahrzeug als Löschgruppe Heine in Heine um die Hilfsfristen einhalten zu 
können. Das bestehende Feuerwehrgerätehaus wird abgerissen und durch einen 

Neubau für die Dorfgemeinschaft ersetzt. 
 
Im Anschluss werden Fragen zu den Varianten durch Nils, Andreas und Marcus 

erläutert. Andreas Wittenberg erläutert zudem das Weitere Vorgehen, sollte Variante 3 
durch die Versammlung gewählt werden. 

 
 



3. Abstimmung über die Weiterführung der Heiner Feuerwehr 
Die 23 stimmberechtigten sind zu geheimer Wahl in einem extra Raum aufgerufen. 

Bereits vor der Versammlung haben drei Kameraden per Briefwahl gewählt. Insgesamt 
sind somit 26 Stimmen abgegeben worden. Die Auszählung der Stimmen haben 
Marcus Sudmann und Andreas Wittenberg übernommen. Andreas Wittenberg hat im 

Anschluss das Ergebnis vorgestellt.  
 

• Variante 1 = 2 Stimmen 
• Variante 2 = 2 Stimmen 
• Variante 3 = 22 Stimmen 

 
Die Kameradinnen und Kameraden haben sich somit mehrheitlich für Variante 3 

entschieden.  
 

4. Verschiedenes 
Aufgrund des Ergebnisses werden der Ortsbrandmeister und das Ortskommando mit 
den Lehnstedter Kameradinnen und Kameraden Gespräche führen. Geplant ist für die 

Feuerwehr Lehnstedt eine Abstimmung auf der nächsten Jahreshauptversammlung, ob 
sie dem Zusammenschluss zustimmen.  

Sofern dies der Fall ist, werden die Ortswehren einen gemeinsamen Antrag an die 
Gemeinde Hagen im Bremischen auf Fusion der Ortswehren stellen. In diesem Antrag 

sind die beschlossenen Forderungen und Voraussetzungen für die Fusion zu erläutern 
und zu beantragen. 
 

 

Der Ortsbrandmeister schließt die Versammlung um 21:00 Uhr 
 

 

 
Christoph Werde 

Schriftwart 


